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Donnerstag, 9. Mai 2024
NR. 108 RLG02 LENGERICH

Termine

nChristi Himmelfahrt

nVereine
MGV „Heimatklang“ Settel: Himmel-
fahrts-Fahrradtour, Beumer-Stöp-
pel, 7 Uhr

nApotheke
Notdienst: Atlas Apotheke, Graven-
horster Straße 1a, Ibbenbüren,
( 0 54 51 / 4 96 18

nFreitag

nAllgemeines
Grünabfallannahmestelle für Len-
gericher Bürgerinnen und Bürger,
„PreZero“, Hullmanns Damm 15
geöffnet von 14 bis 17 Uhr

Teestube „WeltWeit“ der Stadt Len-
gerich: Treffpunkt für Menschen
aller Kulturen, 16 bis 18 Uhr

nBücherei
Stadtbücherei geöffnet von 9.30
bis 13 Uhr

nHallenbad
Hallenbad geöffnet von 10 bis
21 Uhr
n Jugend
Jugendtreff Hohne geöffnet von 16
bis 20 Uhr

Jugendzentrum: 15 bis 18 Uhr (Kin-
der von sechs bis elf Jahren), 15
bis 20.30 Uhr (Besucher von zwölf
bis 21 Jahren)

nApotheke
Notdienst: Buchentor-Apotheke,
Buchentorstraße 13, Lienen,
( 0 54 84/6 96

nVereine
„Querbeat“: Chorprobe, AWO-Be-
gegnungszentrum, 17.30 Uhr

Bibliothek und Archiv Familienfor-
schung Tecklenburger, Lienener
Straße 100, geöffnet von 14.30
bis 17 Uhr

Probe des Frauenchors Lengerich,
AWO-Begegnungszentrum,
14.45 Uhr
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nEv. Kirchengemeinden
Lengerich. 10 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst, Kapelle LWL Klinik
(Robker).

Ladbergen. 10 Uhr Gottesdienst
(Philipps).

Lienen/Kattenvenne. 11 Uhr Ge-
meinsamer Open-Air Gottesdienst
auf Hof Wieneke, Am Esch 7,
Lienen-Kattenvenne mit den
Posaunenchören Lienen und Kat-
tenvenne (Westermann).

Leeden. 11 Uhr Himmelfahrtsgot-
tesdienst, Stiftskirche.

nKath. Kirchengemeinden
Lengerich. 10 Uhr Ökumenischer
Gottesdienst, Kapelle LWL Klinik.

Ladbergen. 9.30 Uhr Eucharistie-
feier, St. Christophorus.

Brochterbeck.10.30 Uhr Erstkom-
munionfeier, St. Peter und Paul.

Lienen. 11 Uhr Eucharistiefeier,
Maria Frieden.

Tecklenburg. 9.30 Uhr Eucharis-
tiefeier, St. Michael.

nNeuapostolische Kirche
Lengerich. 10 Uhr Gottesdienst.

Gottesdienste Christi Himmelfahrt

nLengerich

Ärztlicher Notdienst für Lenge-
rich/Leeden/Lienen/Kattenvenne/
Ladbergen:

Zentrale Notdienstrufnummer:
( 116 117.

Die Notdienstpraxis an der Helios-
Klinik kann an Wochenenden und
Feiertagen zwischen 8 bis 18 Uhr
aufgesucht werden. Wochentags
und Mittwochnachmittag ist wäh-
rend der Notdienstzeiten und
außerhalb der regulären Sprech-
stunden die Notdienstpraxis in
Ibbenbüren zuständig.

Hals-, Nasen- und Ohrenarzt:
( 116 117.

Augenarzt: Notdienstzentrale

( 116 117.
Kinder- und Jugendärztlicher Not-
dienst: Kinderhospital Osnabrück,
Johannesfreiheit 1,( 05 41/
70 00 69 69.

Gynäkologischer Notdienst: Maria-
Josef-Krankenhaus Greven,
( 0 25 71/50 20; Mathias-Spital
Rheine,( 0 59 71/42-0; Mari-
enhospital Osnabrück,( 05 41/
32 60; Klinikum Osnabrück,
( 05 41/4 05 91 00.

Zahnärztlicher Notdienst: Für alle
Orte, außerhalb der Sprechzeiten
( 0 18 05/98 67 00 (14 Cent/Mi-
nute aus dem deutschen Fest-
netz/Mobilfunk abweichend).

Tierarzt: Schwake
( 0 54 85/9 86 94 44; Tierarzt

Kowalski, Lengerich,( 0 54 81/
26 25 (keine Großtiere); Dr. Risse,
Tecklenburg,( 0 54 82/
92 99 26.

nApothekendienst Lenge-
rich/Tecklenburg

Die Notdienstbereitschaft wechselt
jeweils um 9 Uhr. Freitag: Buchen-
tor-Apotheke, Buchentorstraße
13, Lienen,( 0 54 84/6 96; Fran-
ziskus-Apotheke, Grevener Land-
straße 1, Greven,( 0 25 75/
9 84 66. Samstag: Conrad-Apo-
theke, Dörenther Straße 1a, Teck-
lenburg,( 0 54 55/17 53; Bären
Apotheke am Alten Posthof,

Weberstraße 36, Ibbenbüren,
( 0 54 51/4 51 45. Sonntag: Fal-
ken Apotheke, Bodelschwingh-
straße 1, Lengerich,( 0 54 81/
93 40 40; Glückauf-Apotheke, Gra-
venhorster Straße 5, Ibbenbüren,
( 0 54 51/24 69. Montag: Berg
Apotheke, Altstadtparkplatz 1,
Tecklenburg,( 0 54 82/
9 39 79 00; Linden-Apotheke, Lin-
denstraße 8, Saerbeck,
( 0 25 74/88 86 38. Dienstag:
Fuchs-Apotheke, Bahnhofstraße
88, Lengerich,( 0 54 81/24 84;
Marien-Apotheke, Jordanstraße
11, Ibbenbüren,( 0 54 51/
7 88 60. Mittwoch: Ambrosius-
Apotheke, Großer Kamp 21, Ost-
bevern,( 0 25 32/9 04 66; Lin-

den-Apotheke, Tie 13, Sassenberg,
( 0 54 26/20 95. Donnerstag:
Regenbogen-Apotheke, Tecklen-
burger Straße 16, Lengerich,
( 0 54 81/8 10 26, Rats-Apo-
theke, Rathausplatz 4, Lotte,
( 0 54 04/20 89.

nTecklenburg

Ärztlicher Notdienst für Tecklen-
burg/Brochterbeck/Ledde:

Hausärztliche Notfallpraxis am Kli-
nikum Ibbenbüren,( 116 117.

Zahnarzt: wie Lengerich.
Der ärztliche Notfalldienst wurde nur
für dringende Fälle eingerichtet.
Für die Richtigkeit der Angaben
wird keine Gewähr übernommen.

Notdienste

Blick hinter die Kulissen
Feuer- und Rettungswache lädt zum Tag der offenen Tür

LENGERICH (jb). Das dürfte un-
übersehbar sein: Auf dem
Hollandmarkt wird am Sonn-
tag ein Fahrzeug der Feuer-
wehr auf den Tag der offenen
Tür in der Feuer- und Ret-
tungswache in der Schulstra-
ße 70 hinweisen. Von 10 bis
17 Uhr laden die Freiwillige
Feuerwehr und das Team des
Rettungsdienstes alle Bürger
ein, sich über das Ehrenamt
und die Arbeit der Freiwilli-
gen und Hauptamtlichen zu
informieren.
Neben Informationen soll

es jede Menge Spaß und
Unterhaltung geben. In einer
Ausstellung haben Jung und
Alt die Möglichkeit, Lösch-
gruppenfahrzeuge und jede
Menge Spezialfahrzeuge, da-
runter den noch relativ neu-
enUnimog, der bereits beiVe-
getationsbränden im Einsatz
war, in Augenschein zu neh-
menoder einenBlick in einen
Rettungswagen zu werfen.
Der Rettungsdienst wird bei
dieser Gelegenheit über die
medizinische Rettung von
Menschen berichten.

Die Jugendfeuerwehr wird
Spiele für Kinder vorbereiten,
bei denen garantiert auch
Wasser zum Einsatz kommen
wird. Jede Menge Action ver-
spricht das Kistenstapeln.
Neben Kaffee und Kuchen,
Bratwürstchen und kühlen
Getränken wird es eine defti-
ge Erbsensuppe aus der Gu-
laschkanone geben. Diese,
weiß Wehrführer Thorsten
Budzinski, sei so beliebt, dass
sie von Besuchern gerne in
Terrinen mit nach Hause ge-
nommenwerde.

Wo drückt Senioren der Schuh?
Neue Quartiersmanagerin lädt ältere Lengerich zum Gang durch die Innenstadt ein

Von Anne Reinker

LENGERICH. Es war eine Win-
win-Situation für die Lenge-
richer Senioren und Quar-
tiersmanagerin Viola Sieben:
Bei einem Stadtteilspazier-
gang durch das Zentrum
sprachen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer über
ihre Lieblingsaufenthaltsorte
und auch über Schwachstel-
len in der Stadtmitte. DieMit-
arbeiterin des Haus Widum
wiederum bekam einen ers-
ten Eindruck von der Altstadt
und auch den Senioren. Erst
seit dreiWochen arbeitet Vio-
la Sieben für die Altenein-
richtung.
„Ich möchte Lengerich aus

der Perspektive der Senioren
kennenlernen“, erklärte Viola
SiebenamDienstagvormittag
den Sinn und Zweck der
Unternehmung. „Um zu se-
hen, welche Plätze für sie be-
sonders schön und wichtig
sind und was sie sich wün-
schen.“ Zudem hoffe sie da-
rauf zu hören, wo eventuell
der „Schuh drückt“. Es sei ihre
wichtig, die aktuellen Impul-
se der älteren Generation

wahrzunehmen. Zudem ste-
he das Quartiersmanage-
ment dafür, Netzwerke zwi-
schen Menschen entstehen
zu lassen und gemeinsame
Aktivitäten zu schaffen und
zu fördern. Auch dafür sah sie
denSpaziergangals gut geeig-
net an.
Gespannt erwarteten die

Senioren an der Generatio-
nenbank den Start der rund
einstündigen Tour. „Wir
möchten die neue Quartiers-
managerin kennenlernen“,
erklärten Irmhild und Heinz
Finkemeier einhellig. Sie le-
ben in einer Wohnung am
Gempt-Zentrum und kennen
sich in der Stadt bestens aus.
Trotzdemwollten sie sich die-
se Möglichkeit nicht entge-
hen lassen, mit Viola Sieben
auf Entdeckungstour zu ge-
hen und ins Gespräch zu
kommen. Unterwegs boten
sich dafür gute Gelegenhei-
ten.
Wo verbringen die Senio-

ren gerne ihre Zeit? „Meistens
sind es Cafés, in denen man
sich trifft“, nannte Ulla Lutter-
bey ihre persönlichen Lieb-
lingsorte. Mit ihren zwei

„Frauenklübchen“ tut sie das
regelmäßig und genießt diese
Zeit. Ähnlich macht es Wald-
traud Stich, die während des
Spaziergangs auch die Fuß-
gängerzone und deren Auf-
enthaltsqualität lobte. „Es ist
schön hier“, sagte sie. Obwohl
Lengerichnicht allzu groß sei,
gebe es genug Angebote, wie
sie weiter ausführte.
Als gelungen bewerteten

die Senioren die Neugestal-
tung der Fußgängerzone, die
die Fortbewegung aufgrund
ihres barrierefreien Belages
einfacher mache. Kritik üb-
ten einige Teilnehmer an
Fahrrad- und auch Rollerfah-
ren, die sich aus ihrer Sicht zu
rücksichtlos zwischen Bodel-
schwingh- und Wapakoneta-
platz verhalten.
DasUmfeld insgesamt lobte

auch Hanna Steckling, die

mit einer Fahrrad-Rikscha
samt Fahrgast an dem klei-
nen Ausflug teilnahm. „Es
wird schon viel gemacht
hier“, so ihre Meinung. „Bän-
ke zumZusammensitzen sind
immer wichtig“, sagte sie.
„Und davon habenwir viele.“
Das war auch Viola Sieben

aufgefallen. Lediglich am
neuen Gemeindehaus der
evangelischen Kirchenge-
meinde, so hatte die Sozialpä-
dagogin von der Gruppe auf-
genommen, dürften noch ei-
nige aufgestellt werden.
Was auf dem Wunschzettel

der Senioren ganz oben
stand, war ein Standortwech-
sel des Wochenmarktes, der
aktuell vor dem Edeka-Park-
platz positioniert ist. Ihn im
Bereich vor der Gempt-Halle
stattfinden zu lassen, war ein
Vorschlag einiger Teilneh-
mer. „Die Senioren sind rich-
tigeMarktgänger“, bilanzierte
Viola Sieben.
Im Bereich der Gempt-Hal-

le, vielleicht im Mehrgenera-
tionenpark, könne zudemein
Wassertretbecken eingerich-
tet werden, lautete eine wei-
tere Idee einiger der Spazier-

gänger.
Was den älteren Lengeri-

chern schon lange ein Dorn
im Auge ist, ist die ihrer Mei-
nung nach schlechte Erreich-
barkeit des Heimathauses.
Das ist zwar nur einige Meter
vom Rathausplatz entfernt,
doch der Bodenbelag sei mit
vielen Stolperfallen gespickt.
Diese und andere

„Schwachstellen", aber auch
die Highlights der Innenstadt
wurden noch einmal beim
abschließenden Beisammen-
sein imCafé Jahreszeiten the-
matisiert. Dort wurde auch
über ein mögliches Angebot
gesprochen, das sich Viola
Sieben gut als Kooperation
zwischen dem Haus Widum
und dem TV Lengerich vor-
stellen könnte: eine regelmä-
ßige Hockergymnastik, die
bei manchen Senioren auf
demWunschzettel stand.
Viola Sieben wünscht sich

nun für die Zukunft, dass sich
die Lengericher Senioren bei
ihr melden, wenn sie Anre-
gungen haben. Per E-Mail
unter quartier@widum.de
kann man mit ihr in Kontakt
treten.

»Ich möchte Lenge-
rich aus der Perspek-
tive der Senioren
kennenlernen.«

Viola Sieben, Quartiersmanagerin

Eiserne Hochzeit im Hause Wacker

Das Fest der Eisernen Hoch-
zeit feiern amheutigen Tag
die Eheleute Dieter und Ing-
ridWacker, geb. Burghardt,

Königsberger Straße 12 in
Lengerichundblicken somit
auf 65 gemeinsame Ehejah-
re zurück.

Wir gratulieren

An der LWL-Kapelle wird heute ein
ökumenischer Gottesdienst gefei-
ert. Foto: Detlef Dowidat

Fahrzeuge wie dieser Unimog können beim Tag der offenen Tür der Len-
gericher Feuerwehr am Sonntag in Augenschein genommen werden. Das
Fahrzeug kann beispielsweise bei Vegetationsbränden eingesetzt
werden. Foto: Feuerwehr

Quartiersmanagerin Viola Sieben war mit Senioren in der Innenstadt unterwegs. Foto: Anne Reinker


